
 Case Study: Rechtserfassung

Rechtserfassung leicht gemacht
Die Applikation dient zur Erstellung der konsolidierten Fassung von 
Rechtsvorschriften. Die Bearbeitung, Freigabe und Veröffentlichung im 
Rechtsinformationssystem (RIS) erfolgt aus Microsoft Word heraus. Der 
gesamte Prozess wird nachvollziehbar abgebildet, vereinfacht und auto-
matisiert.

Die Problemstellung: Aufwendige Rechtserfassung und begrenzte 
Darstellungsmöglichkeiten

„Da es unser Anspruch ist, Rechtsvorschriften und deren Änderungen so zu 
erfassen bzw. einzuarbeiten, dass sie in der konsolidierten Form im RIS original-
getreu und übersichtlich dargestellt werden können, mussten wir einen Ersatz 
für unsere in die Jahre gekommene Lösung finden. Außerdem sollte die Bear-
beitung vereinfacht und automatisiert werden“, erklärt Anita Österreicher vom 
Verfassungsdienst des Bundeskanzleramts, die Anforderungen.

Die Lösung: Einfache Erfassung und Pflege von Rechtsnormen in  
Microsoft Word

Microsoft Word war aufgrund der XML-Tauglichkeit und der Erweiterbarkeit 
um spezifische Add-Ons die ideale technische Plattform, um den Prozess 
der Rechtserfassung zu optimieren.

„Mit Microsoft Word 2007 und dem von rubicon entwickelten Framework re-
motion standen uns zwei großartige Bausteine für die Umsetzung einer solchen 
Lösung zur Verfügung. Durch den Einsatz eines für die Benutzer gewohnten 
Standardprogramms zur Textverarbeitung konnte zudem der Schulungsauf-
wand gering gehalten werden“, erläutert Christian Walter, Projektleiter bei 
rubicon.

Word Add-Ons vereinfachen und automatisieren Arbeitsschritte

rubicon hat für die Rechtserfassung intuitive Word Add-Ons entwickelt, 
damit spezifische Aufgaben rasch und direkt in Microsoft Word erledigt 
werden können:

Trennen: Befinden sich mehrere Rechtsnormen in einem Bundesgesetzblatt, 
können sie durch einfaches Setzen einer Trennmarke in separate Word-
Dokumente geteilt werden.

Paragraphenerkennung: Das Programm analysiert den Text basierend auf 
den verwendeten Formatvorlagen und unterteilt ihn so automatisch in 
die einzelnen Paragraphen, Artikeln oder Anlagen. Jedem Dokument wird 
automatisch die Nummer zugeteilt und Inhaltsinformationen, wie der Titel, 
Abkürzung oder Anlagenummer, werden automatisiert herausgelesen und 
in den Metadaten (Schlagworte für die Suche) des Dokuments gespeichert.

Beschlagwortung: Neben den Informationen, die automatisch erfasst wer-
den, können auch andere Metadaten, wie Geltungsdauer, Hinweise oder An-
merkungen zu den Dokumenten direkt in Microsoft Word ergänzt werden. 

Kunde
Der Verfassungsdienst des  
Bundeskanzleramts ist u.a. für 
die Erfassung neuer Gesetze und 
die Einarbeitung von Gesetzes-
änderungen sowie das Rechts- 
informationssystems (RIS) ver-
antwortlich.

Die Applikation zur Rechtserfas-
sung wird auch von den Bundes-
ländern Burgenland, Kärnten, 
Oberösterreich, Salzburg und 
Tirol eingesetzt.
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Schlagworterkennung: Das Programm ermittelt Wort-
verbindungen mit einem Bindestrich. Bei „Erst- und 
Nacherfassung“ werden beispielsweise beide Worte 
für die Beschlagwortung vorgeschlagen. Handelt es 
sich um einen Fachbegriff kann das umgangssprach-
liche Wort ergänzt werden (z.B. Arbeitnehmerveranla-
gung und Steuerausgleich).

Überprüfen: Formale Prüfung, ob alle erforderlichen 
Metadaten erfasst sind. 

Druck mit Metadaten: Bevor die Rechtsnormen in der 
konsolidierten Fassung im RIS veröffentlicht werden, 
werden sie juristisch geprüft. Dafür werden die ein-
zelnen Dokumente sowie ihre Metadaten in einem 
Sammel-Dokument ausgedruckt.

Besonderheiten bei Novellen: Zu ändernde Rechts-
vorschriften können in der RIS-Datenbank nach 
verschiedenen Kriterien gesucht werden. Aus diesen 
einzelnen Dokumenten (Paragraphen, Artikeln, Anla-
gen) wird dann ein neues, übersichtliches Dokument 
erstellt. 

Bei der Erstellung einer konsolidierten Fassung wird 
automatisch eine alte und eine neue Version erzeugt. 
Historische Versionen können somit weiterhin im RIS 
abgerufen werden, lediglich die Gültigkeit ändert 
sich. In der neuen Version werden die Änderungen 
farblich markiert, so dass sie bei der juristischen Prü-
fung leicht nachverfolgt werden können.

Das Ergebnis: Durchgehende Prozess-Unterstützung
Der gesamte Ablauf der Erstellung einer konsolidier-
ten Fassung, vom Erhalt des Bundesgesetzblattes bis Gesamtdruck mit Metadaten und Änderungsnachverfolgung
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zur Freigabe für das RIS, wird nachvollziehbar abgebil-
det. Es ist möglich, den Geschäftsprozess vollständig, 
direkt aus Microsoft Office Word heraus abzuwickeln. 

„Die Arbeitsabläufe werden deutlich vereinfacht. Einst 
aufwändige Vorgänge, wie die Paragraphenerkennung, 
sind nun automatisiert“, freut sich Anita Österreicher 
vom Verfassungsdienst des Bundeskanzleramts.

Am Ende des Prozesses steht die Veröffentlichung im 
Rechtsinformationssystem - für jeden frei zugänglich 
im Internet. Die erzeugten Dokumente sind modern 
gestaltet, einheitlich und übersichtlich.

„Durch den Einsatz der Lösung von rubicon mit Microsoft 
Word und die darin enthaltenen Möglichkeiten zur op-
tischen Gestaltung, hat sich das Aussehen der Gesetzes- 
texte stark gewandelt. Komplexe Darstellungen, Tabellen 
und Bilder lassen uns die Rechtsvorschriften im RIS nun 
originalgetreuer darstellen“, ergänzt Anita Österreicher.

Automatische Paragraphenerkennung

Metadatenbearbeitung direkt in Microsoft Word




